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100% Kundenzufriedenheit KOSTENLOSE BERATUNG & PROBE VOR ORT
www.christians-hausmeisterservice.de
info@christians-hausmeisterservice.de
Hochstädter Str. 16 • 63110 Rodgau

• Pflasterreinigung

• Gehwegreinigung

• Terrassenreinigung

•Wintergartenreinigung

• Fassadenreinigung

• Dachreinigung

• Holz streichen

• Fliesen abstemmen

• Tapete entfernen

• Haushalts- &

Firmenauflösungen

• Keller auf-/

ausräumen

• Entsorgung von

Bauschutt, Holz,

Grünschnitt usw.

• Renovierungsarbeiten

• Gartenarbeiten und -

Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und

Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten

• Winterdienst

weiteres auf Anfrage

IHR PROFI
RUND UMS HAUS

Tel. 06106/2791922

DIENSTLEISTUNGEN:

UND UMS HAUS

Jetzt ist Zeit für Grünschnitt – 300 € AKTION !

NACHHERVORHER

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de

Med. Fußpflege

Mobile Fußpflege
Behandlung von eingewachsenen Nägeln, Hühneraugen
usw., Fußzonenmassage, Fuß-French-Nagelmodellage

Fachgerechte Maniküre & individuelle Massagen
Josefine Touarha · Tel. 06182 /992360 · Mobil: 01577-3751467
Hainburg · Ketteler Str. 38 · www.josefines-fusspflegestudio.de

Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf

Goldschmuck Goldmünzen und -barren Zahngold

Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck

Wir kaufen Ihr Altgold zu Höchstpreisen

Offenbacher Straße 11 · 63165 Mühlheim · Tel. 0 61 08 7 44 52
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 10.00 – 18.00 Uhr,

Samstag 10.00 – 15.00 Uhr, Mittwoch geschlossen.
panthermedia/Studio_3321

Hausbesuche
nach

Vereinbarung

Die ganze Vielfalt des Vereinslebens
Großes Interesse der Besucher beim ersten „Tag der Vereine“

Seligenstadt (ah) Zum ersten 
Mal konnten die Seligenstäd-
ter erleben, wie vielfältig ihre 
Vereinswelt ist. Fast 40 Verei-
ne stellten sich bei dem ersten 
„Tag der Vereine“, der am Sams-
tag seine Premiere feierte, vor, 
und es zeigte sich, dass damit 
ein Treffer gelandet worden 
war.

„Der Aufwand hat sich ge-
lohnt. Wir sind sehr mit den 
Rückmeldungen und dem Inte-
resse der Besucher zufrieden“, 
ist am Ende von den Vereinen 
zu hören. “Ich finde, es ist ein 
besonderer Tag, denn diese 
Veranstaltung ist eine Premie-
re und wir sind alle Teil davon, 
wir sind Gründungsmitglieder 
dieses Tages“, freute sich Mo-
derator Dominik Stadler bei 
der Eröffnung. Den offiziellen 
Startschuss gab Bürgermeister 

Daniell Bastian und erklärte 
auch gleich, wie dieser Tag zu-
stande gekommen war: “Die 
Idee ist vor einiger Zeit hier 
in der Nähe geboren worden. 
Wir machen einmal im Jahr 
einen Neubürgerempfang für 
alle Menschen, die im abge-
laufenen Jahr zu uns gezogen 
sind, und stellen uns als Stadt 
vor und da gehören natür-
lich die Vereine dazu. Es sind 
bis zu zehn Vereine dabei, die 
sich dort dann auch vorstel-
len - eine Gesangsgruppe, eine 
Band, Sportvereine, Kulturver-
eine, was auch immer. Und da 
sind wir ganz oft von anderen 
Vereinen angesprochen wor-
den, sie würden auch gerne 
mitmachen würden und man 
könnte doch etwas machen, 
wo sich alle mal vorstellen 
können. Und das ist die Idee 
gewesen für diesen Tag heute.“ 

Er machte auch deutlich, wie 
wichtig die Vereine der Stadt 
sind: „Seligenstadt ist eine Ver-
einsstadt und wir wissen, die 
Vereine sind ein Rückgrat unse-
rer Gesellschaft. Ohne sie wäre 
Seligenstadt nicht das, was Seli-
genstadt ausmacht. Wir haben 
unheimlich viel zu bieten, aber 
die Vereine sind ein ganz, ganz 
wesentlicher Punkt.“

Wie vielfältig das Vereinsleben 
ist, konnten die Besucher dann 
auf dem städtischen Stadion 
an der Zellhäuser Straße sehen 
und erfahren. In einem großen 
Rund auf dem Rasen präsentier-
ten sich die einzelnen Vereine. 
Angefangen mit der Aktion Pa-
tenkinder Seligenstadt - Latein-
amerika und den verschiede-
nen Chören, über Europäischer 
Freundeskreis Seligenstadt e.V., 
Fotofreunde Seligenstadt, Frei-

willige Feuerwehr Stadt Seli-
genstadt, Froschhausen, Klein 
Welzheim, der Kolpingfami-
lie Seligenstadt , dem Schüt-
zenverein St. Hubertus e.V. 
Klein-Welzheim, dem Skiclub 
Seligenstadt bis hin zu TGS 
Seligenstadt, Tierschutzverein 
Seligenstadt und Umgebung,  
der TuS Froschhausen und dem 
Wassersportclub Seligenstadt 
sowie dem Weltladen Seligen-
stadt.

Aber es gab nicht nur Infor-
mationen. Auch Aktivitäten 
wurden angeboten: angeleitet 
von einem Olympiateilnehmer 
schießen mit der Laserpistole 
bei den Schützen, Qi Gong bei 
der TGS Seligenstadt, Klettern 
am Kletterturm beim Edel-
weiß, ein Musikinstrument 
ausprobieren bei der Stadtka-
pelle oder einfach nur Schnit-
zen bei den Pfadfindern. Fünf 
Stunden lang gab es auf der 
großen Bühne ein ähnlich ab-
wechslungsreiches Programm 
zu sehen. Los ging es mit der 
Bigband „Rodgau Groove Fac-
tory“ von Contrapunkt, ge-
folgt von „Ramba Samba“ von 
der TGS Seligenstadt. Zu sehen 
war auch die „Stuhl-Gang“ mit 
agilen älteren Damen und man 
konnte dem Gesang verschie-
dener Chöre lauschen. Trotz 
des bedecken Himmels, der im-
mer nach Regen aussah, waren 
alle Teilnehmer mit der Anzahl 
und dem Interesse der Besu-
cher sehr zufrieden.

Es gab ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm  wie hier vom Männerchor der Germania  03. Der Luftsportverein Seligenstadt-Zellhausen begeisterte Nachwuchspiloten. � Fotos: ah
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63500 Seligenstadt:
Bürgeramt, Frankfurter Str. 100

Einhardhaus, Aschaffenburger Str. 3
Rathaus, Marktplatz 1
Der Kurier, Marktplatz 13

AVIA Tankstelle, Dudenhöfer Str. 34
Aral Tankstelle, Frankfurter Str. 102A
Sattler Tankstelle, Steinheimer Str. 111

63533Mainhausen:
(Zellhausen) Eni Service Station Tankstelle, Industriestr. 2

63512 Hainburg:
(Hainstadt) AVIA Tankstelle, Offenbacher Landstr. 111a

(Hainstadt), Kiosk/Lotto, Hauptstr. 61
(Klein-Krotzenburg) Shell Tankstelle, Siemensstr. 2
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Sie möchten auch gerne Auslagestelle werden?
Melden Sie sich geme unter:
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Auslagestellen werben bei uns günstiger!
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AUSLAGESTELLEN
Hier finden Sie unsere Zeitung:

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Bauhaus, Lidl, 
Easy Apotheke, 

Edeka, Marktkauf, 
Penny, Expert Klein, 
Möbel Kempf, Netto, 

RENO Schuhe, 
toom Baumarkt

Beilagen-
Hinweis

Neuer Platz im Grünzug Westring
Wegekreuz am Schachenweg: Zeugnis barocker Frömmigkeit und regionaler 

Bildhauerkunst wird aufgearbeitet

Seligenstadt (DK) Die Ar-
beiten im Zusammenhang mit 
dem Neubaugebiet Westring 
haben bekanntlich begonnen 
und das nehmen die Stadt Se-
ligenstadt und die Kirchenge-
meinde Marcellinus und Petrus 
zum Anlass, das historische 
Wegekreuz am Schachenweg 
aufzuarbeiten. Die Restaurie-
rung findet in enger Abstim-
mung mit der zuständigen 
Denkmalschutzbehörde statt. 
Aktuell werden Angebote von 
versierten Steinmetzbetrieben 
eingeholt und das Kreuz in 
Kürze abmontiert.

„Die letzte Restaurierung liegt 
rund vierzig Jahre zurück, 
somit ist das jetzt eine gute 
Gelegenheit. Das Wegekreuz 
kommt nach fertiger Überar-
beitung wieder ungefähr an 
die selbe Stelle. Es befindet 
sich dann in der öffentlichen 
Grünfläche vom Neubauge-

biet Westring und ziert den 
nach unserer italienischen 
Partnerstadt benannten „Pie-
dimonte-Matese-Platz“. Wie 
genau die Gestaltung um das 
Kreuz herum sein wird, steht 
noch nicht fest. Dazu wird es 
eine enge Abstimmung mit 
der Kirchengemeinde geben“, 

informeirt Bürgermeister Dr. 
Daniell Bastian. Ziel der profes-
sionellen Aufarbeitung ist, das 
Einzelkulturdenkmal in seiner 
Substanz zu sichern und seine 
kunsthistorische Bedeutung 
für die Öffentlichkeit sichtbar 
zu machen. Das am Schachen-
weg gelegene Wegekreuz, in 

der Denkmaltopographie Hes-
sen als „Kreuz am Babenhäuser 
Weg/Goldbergweg“ geführt, 
ist als Einzelkulturdenkmal 
eingetragen und zählt zu den 
qualitätsvollsten und ältes-
ten Exemplaren seiner Art im 
Kreisgebiet. Der Korpus aus 
Sandstein trägt die Initialen 
„SL“. Im Postament befindet 
sich eine kunstvoll gestaltete 
Kartusche mit der Inschrift: 
„Wir beten an und loben dich / 
Herr Jesus Christ / weiln durch 
Dein H. Kreuz / die Welt erlöst 
ist / 1677“. Umrahmt wird die 
Inschrift von Seraphim und 
Blütenornamenten. Das Kreuz 
steht auf einem flachen Sockel 
mit vorgelagerten Sandstein-
stufen. Direkt daneben befin-
det sich ein einteiliger Ruhe-
stein, ebenfalls aus Sandstein, 
der das historische Ensemble 
ergänzt.

� Foto: Stadt Seligenstadt

Schließzeiten des 
Stadtarchivs

Seligenstadt (RA) Am Diens-
tag, 7. Oktober, bleibt das 
Stadtarchiv der Einhardstadt 
geschlossen.

Das Stadtarchiv mit Sitz in 
Froschhausen hat regulär 
dienstags von 9 bis 12 sowie 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 
Anfragen können per E-Mail 
an stadtarchiv@seligenstadt.de 
gestellt werden.

Kostenlose Abfuhr von Gartenabfällen

Seligenstadt (RA) Das städti-
sche Umweltamt teilt mit, dass 
die Stadtverwaltung die in den 
Haushalten angefallenen Gar-
tenabfälle kostenlos einsam-
meln lässt. Die Abholtermine 
sind:
Donnerstag, 9. Oktober: 
Bezirke 1 und 2
Freitag, 10. Oktober: 
Bezirke 3, 4 und 5
Die Stadtverwaltung bittet dar-
um, die Grünabfälle bis spätes-
tens 6 Uhr morgens gebündelt 
oder in Papiersäcken bzw. Kar-
tons bereitzustellen. Plastiksä-
cke oder andere Behälter werden 

nicht eingesammelt, ebenso we-
nig mit weiterem Müll vermisch-
te Gartenabfälle. Auch Wurzeln 
von Baumstämmen und Äste ab 
einem Durchmesser von 10 cm 
werden nicht mitgenommen, 
da sie den Häcksler beschädigen 
können. Die gesammelten Abfäl-
le gelangen direkt in eine Kom-
postierungsanlage und werden 
als Bodenverbesserer wiederver-
wertet. Nicht abgeholte Garten-
abfälle können telefonisch unter 
den Nummern 87 3100 oder 87 
3120 noch am gleichen Tag, spä-
testens aber am nächsten Vor-
mittag gemeldet werden.

SPD Seligenstadt besucht Kläranlage  
der Stadtwerke 

Seligenstadt (DK) Eine Dele-
gation der SPD Seligenstadt be-
suchte kürzlich die Kläranlage 
der Stadtwerke Seligenstadt, um 
sich vor Ort über den aktuellen 
Stand der Abwasserreinigung, 
zukünftige Investitionen und 
nachhaltige Technologien zu 
informieren.  Die Kläranlage 
wurde 1959 in Betrieb genom-
men und mehrfach erweitert, 
zuletzt in den 1990er Jahren. 
Der biologische Teil wurde 2007 
optimiert, um verschärften 
gesetzlichen Einleitungsbedin-
gungen zu genügen.  Ein Mit-
arbeiter der Stadtwerke führte 
die Gäste über das Gelände und 
erläuterte die einzelnen Schrit-
te der Abwasserbehandlung. 
Dabei wurde deutlich, dass die 
Anlage nicht nur eine zentrale 

Rolle für den Umweltschutz in 
der Region spielt, sondern auch 
durch moderne Technik und 
vorausschauende Planung zu-
kunftsfähig aufgestellt ist. Be-
sonders gefreut haben sich die 
Genossinnen und Genossen 
über die neue Photovoltaikan-
lage auf dem Dach des Verwal-
tungsgebäudes der Kläranlage 
„Die Kläranlage ist ein Herz-
stück der kommunalen Da-
seinsvorsorge“, betonte Kamila 
Bertram, Vorstandsmitglied 
der SPD Seligenstadt. „Wir sind 
beeindruckt von der hohen 
Fachkompetenz der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter und 
vom Engagement der Stadtwer-
ke, Umwelt- und Klimaschutz 
praktisch umzusetzen.“
� Foto: p

40 Jahre Ehrenamt in Froschhausen
Froschhausen  (DK)  Eine 
besondere Ehrung stand die-
ser Tage bei einer Feierstunde 
im Maximilian-Kolbe-Haus an. 
40 Jahre ehrenamtliche Arbeit 
in der Bücherei Froschhausen 
wurden geehrt. Büchereileiter 
Markus Bonifer begann 1985 
mit seinem Dienst in der Ka-
tholischen öffentlichen Büche-
rei St. Margareta Froschhausen 
(KöB). Rosemarie Barth (Pfarr-
gemeinderatsmitglied) konnte 
zahlreiche Gäste im Bücher-
eiraum des Kolbe-Hauses be-
grüßen. Vom Bistum Mainz 
kam Herr Marcel Schneider 
(Fachstelle für Büchereiarbeit), 
Pfarrer Willi Gerd Kost (Pfar-
radministrator Pastoralraum 
Mainbogen), Landtagsvizeprä-
sident und Ehrenvorsitzender 
des Vereinsrings Froschhausen 
Frank Lortz, Gabi Distel (Lei-
terin Bücherei Klein-Krotzen-
burg), Ena Kube (Pfarrgemein-
derat) sowie viele Gäste aus Nah 
und Fern, um der Feierstunde 
beizuwohnen. In seiner Rede 
dankte Marcel Schneider im 
Namen des Bistums Mainz, der 
Fachstelle für Büchereiarbeit 
und im Namen des Bischofs 
Peter Kohlgraf, Markus Bonifer 
für die jahrzehntelange ehren-
amtliche Arbeit und überreich-
te zusammen mit Pfarrer Willi 
Gerd Kost die Ehrenmedaille 
und Ehrenurkunde „Lob und 
Anerkennung“ des Bistums 
und des Bischofs Kohlgraf, eine 
der höchsten Auszeichnungen, 
die das Bistum Mainz vergibt.

 Landtagsvizepräsident und 
Ehrenvorsitzender des Ver-
einsrings, Frank Lortz (MdL), 
lobte in seiner Ansprache die 
Zusammenarbeit der Büche-
rei mit dem Vereinsring und 
überreichte Markus Bonifer ein 
Präsent für seine Arbeit. Um 
die Büchereiarbeit in Frosch-
hausen zu unterstützen, brach-
te er eine Spende der Sparkas-
se Langen Seligenstadt mit in 
Höhe von 1.000 Euro. Dieser 
Betrag wird eingesetzt für die 
Förderung der Erstleser, Be-
schaffung von Kinder- und 
Bilderbüchern. Die Ehrung im 
Namen des gesamten Bücher-
eiteams übernahm Rosemarie 
Barth und dankte Markus Bo-

nifer für die Leitungsarbeit und 
Mitarbeit in der Bücherei. Auch 
sie überreichte ein Präsent 
des Teams. Der Büchereileiter 
dankte in seiner Ansprache 

allen für die ehrenden Worte, 
Präsente und für die Teilnahme 
an der Ehrung. Er betonte die 
„Wichtigkeit“ einer Bücherei 
für den Stadtteil und den Fort-
bestand auch in der Zukunft.

Die Bücherei Froschhausen 
steht sehr gut da und ist teil-
weise auch Vorbild in vielen 
Dingen für die ehrenamtliche 
Arbeit in diesem Bereich. Bo-
nifer hofft, da zahlreiche Ver-
änderungen im Bistum und 
Pastoralraum anstehen, auf 
den Fortbestand der Bücherei 
Froschhausen: „Schließlich 
wollen wir in 2027 auch gerne 
das 125-jährige Jubiläum fei-
ern.“  Unter der Führung der 
damaligen Büchereileiterin 
Lydia Köhler (†) fing es 1985 
an, mit Bücher und Medien 
einsortieren und Leserkarten 
abstempeln. Stück für Stück 
erweiterten sich die Tätigkei-
ten, auch als Annette Jordan 
die Leitung übernahm. Veran-
staltungen, alles rund um den 
Büchereiraum, Medieneinkauf 
und Bestandsführung, 1997 
Einführung der EDV, um nur 
einiges zu nennen. Der Umzug 
der Bücherei im Jahr 2002 vom 
Rathaus ins Maximilian-Kol-
be-Haus war auch Teil der Auf-
gaben.

Nach dem Ausscheiden der Lei-
terin A. Jordan übernahm Mar-
kus Bonifer im Jahr 2011 die 

Leitung der Bücherei. Die Auf-
gaben wurden mehr, aber nach 
wie vor übte Markus Bonifer 
sein Amt mit Leidenschaft aus. 
Durch den starken Zusammen-

halt seines Büchereiteams fällt 
die Aufgabe, die Leitung der 
Bücherei auszuführen, natür-
lich um vieles leichter, da hier 
auch viele langjährige Helfe-
rinnen und Helfer tätig sind. 
Zum Team gehören: Birgit Wer-
ner, Susanne Daum, Beatrix 
Beez, Petra Bechtold, Rosema-
rie Barth, Jürgen und Sandra 
Henkel, Stephanie Peter, Katja 
Grünewald und Lilian Rusch. 
Diesem Team ist Leiter Markus 
Bonifer sehr dankbar.

Einen „lebendigen Treffpunkt“ 
bietet das Team der Katholi-
schen öffentlichen Bücherei 
St. Margareta Froschhausen 
(KöB) den Leserinnen und Le-
sern sowie allen lesebegeister-
ten Interessenten im Seligen-
städter Stadtteil Froschhausen 
an. Im ersten Stock des Ma-
ximilian-Kolbe-Hauses in der 
Anne-Frank-Str. finden alle 
Leseratten zahlreiche interes-
sante Bücher und Medien im 
vielfältigen Angebot. Zu den 
Öffnungszeiten mittwochs 18-
19 Uhr und sonntags 10.30-12 
Uhr können alle im großen 
Angebot von mehr als 2400 
Medien stöbern. Neben den 
altbekannten Büchern bietet 
die Bücherei noch Spiele, CDs, 
Tonies, TipToi und DVD an. 
Ein Besuch lohnt sich auf jeden 
Fall. Die KöB Froschhausen ist 
keineswegs „Altbacken“. Für 
die angemeldeten Leserinnen 

und Leser steht mitunter auch 
eine App fürs Smartphone zur 
Verfügung. Dies bietet den 
kompletten Überblick des Le-
serkontos sowie den Bestands-
katalog. Die Bücherei ist sehr 
gut gerüstet für die Zukunft. 
Diesbezüglich bestehen aber 
auch paar Bedenken. Die Kir-
che bzw. das Bistum plant in 
paar Jahren den Verkauf zahl-
reicher kirchlicher Immobili-
en. In welchem Umfang, steht 
noch nicht fest. Da die Bücherei 
in einer solchen Immobilie un-
tergebracht ist, macht man sich 
im Team natürlich sehr starke 
Gedanken um den Fortbestand 
der Bücherei. Schließlich ist die 
Bücherei eine wichtige Einrich-
tung für alle Einwohner von 
Froschhausen, da es hier keine 
Stadtteilbücherei gibt, wie in 
der Kernstadt Seligenstadt. In-
formationen bekommen alle 
Interessierten unter www.bue-
cherei-froschhausen.de oder 
koebfro@web.de 

Unser Foto zeigt v. links: Marcel Schneider (Bistum Mainz), Bü-
chereileiter Markus Bonifer, Landtagsvizepräsident Frank Lortz 
und Pfarrer Willi Gerd Kost. � Foto: p
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Gelenke arbeiten  
immer im Team

Der Joint-by-Joint-Ansatz 
zeigt: Jedes Gelenk im Kör-
per hat eine Hauptaufgabe. 
Manche sind vor allem für 
Beweglichkeit zuständig, an-
dere sollen Stabilität sichern. 
So braucht die Hüfte viel Be-
weglichkeit, das Knie eher 
Stabilität. Die Brustwirbel-
säule sollte beweglich sein, 
die Lendenwirbelsäule stabil. 
Doch wichtig ist: Kein Gelenk 
funktioniert für sich allein – 
sie sind wie Teamkollegen, die 
sich gegenseitig unterstützen.

Wenn ein Gelenk seine Auf-
gabe nicht richtig erfüllt, 
springt oft ein Nachbargelenk 
ein. Das kann kurzfristig hel-
fen, führt langfristig aber zu 
Überlastung. Ein klassisches 
Beispiel: Ist die Hüfte unbe-
weglich, übernimmt die Len-
denwirbelsäule zu viel Bewe-
gung. Statt geschützt stabil zu 
bleiben, wird sie ständig be-
ansprucht – Rückenschmer-
zen sind die Folge. Umgekehrt 
kann eine eingeschränkte 
Brustwirbelsäule die Schulter 
zwingen, mehr Beweglichkeit 
bereitzustellen, als ihr guttut. 
Schmerzen oder Verletzun-
gen entstehen nicht, weil ein 
Gelenk „schlecht“ ist, son-
dern weil das Zusammenspiel 
gestört ist.

Für gesundes Training be-
deutet das: Alle Gelenke sind 
wichtig, vor allem in ihrer Be-
ziehung zueinander. Beweg-
lichkeit und Stabilität müssen 
sich abwechseln und ergän-
zen. So entsteht ein Körper, 
der effizient, kraftvoll und 
schmerzfrei arbeitet. Wer ver-
steht, dass jedes Gelenk dem 
anderen hilft, erkennt den 
wahren Wert ganzheitlicher 
Bewegung. Training darf also 
nie „nur“ isoliert sein – es ist 
immer Teamarbeit der Gelen-
ke.

Ihr Friedrich Klucke
Fitnessökonom (B.A.) und 
Personal Trainer

Bei Rückfragen kontaktieren 
Sie mich gerne bei WhatsApp: 
+4916091630372

EXPERTENRAT
10. Hessischer Grundschultag in Seligenstadt

Schirmherr ist Bürgermeister Dr. Daniell Bastian
Seligenstadt (RA) Wenn 
Kinder Natur und Umwelt 
hautnah erleben dürfen, be-
ginnt Lernen mit Spaß. Genau 
das verspricht der 10. Hessische 
Grundschultag des Kreises Of-
fenbach am 30. September auf 
dem Vereinsgelände des Reit- 
und Fahrvereins Seligenstadt 
(Aschaffenburger Straße 102). 
Rund 1.000 Schülerinnen und 
Schüler der dritten und vier-
ten Klassen aus den umliegen-
den Schulen tauchen hier am 

Vormittag in die Vielfalt der 
Natur ein, mit Stationsbetrieb, 
Tüftelspaß und praktischen 
Eindrücken, die nachhaltig im 
Gedächtnis bleiben. Ziel ist es, 
den Kindern spielerisch einen 
Einblick in die Vielfalt der Na-
tur zu geben und sie für Um-
weltthemen zu sensibilisieren. 
Das abwechslungsreiche An-
gebot umfasst Lernstationen 
rund um die Themen Landma-
schinen, Geflügelzucht, Milch 
und Milcherzeugnisse, Bauern-

hof-Eis, Fischerei, Gärtnerei 
und vielen mehr. Bürgermeister 
Dr. Daniell Bastian übernimmt 
die Schirmherrschaft der Ver-
anstaltung und wird die jungen 
Entdeckerinnen und Entdecker 
persönlich vor Ort begrüßen: 
„Der Grundschultag eröffnet 
den Schülerinnen und Schülern 
echte Naturerlebnisse – Lernen 
mit Spaß und Verantwortung 
für unsere Umwelt gehen hier 
Hand in Hand. Als Schirmherr 
freue ich mich darauf, vor Ort 

zu sein, auf die Neugier der 
Kinder und darauf, gemein-
sam Spannendes zu erleben.“ 
Die Ordnungspolizei wird bei 
Ankunft der Schülerinnen und 
Schüler und zum Ende der Ver-
anstaltung präventiv vor Ort 
sein, um die Verkehrsteilneh-
mer zum langsameren Fahren 
anzuhalten“, informiert Erster 
Stadtrat Oliver Steidl. „Wir bit-
ten um Verständnis, sollte es zu 
kurzzeitigen Verkehrsstockun-
gen kommen.“

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord 
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0 
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa.  09:00–19:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B 426  
Löwer GmbH, Andreas Löwer 
Bahnhofstraße 37 
Tel.  06022 / 50893-0 
moemlingen@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Sa.  09:00–18:30 Uhr 
So, 19. Okt verkaufsoffen 13–18 Uhr

SELIGENSTADT
» A 3 Abfahrt Seligenstadt 
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861 
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa.   09:00–18:30 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B 38 
Andreas, Martin und Gustav  
Löwer GbR 
Heinz-Friedrich-Straße 12 
Tel. 06154 / 69409-0 
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr.  08:30–18:30 Uhr 
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/ 
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost 
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0 
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag   11:00–13:00 Uhr

GRäSER BRINGEN LEICHTIGKEIT

NATüRLICH  
UND ELEGANT!

einjähriges Ziergras mit leuchtend rotem Laub | 
aus eigener Anzucht | im 3 Liter Container

BUNTLAUBIGES

LAMPENPUTZERGRAS
winterhart | aus eigener Anzucht |  
im 3 Liter Container

         STüCK

  6,99 *

PENNISETUM ‚HAMELN‘

PENNISETUM 'FIREWORKS'®

STATT 
9,99

         STüCK

  6,99 *

STATT 
9,99

LAMPENPUTZERGRAS

LöWER

UND STRUKTUR.

* Angebote gültig bis zum 11. Oktober 2025

einjähriges Ziergras | 
aus eigener Anzucht |  
im 4 Liter Container

        STüCK  

 6,99 *

ROTES
LAMPENPUTZERGRAS

STATT 
8,99

PENNISETUM 'RUBRUM'

Standsicherheitsüberprüfung von Grabmalen

Seligenstadt (RA) In der 
Woche vom 13. bis 19. führt 
ein Fachunternehmen für alle 
Friedhöfe im Stadtgebiet der 
Einhardstadt Seligenstadt die 
jährliche Grabmalüberprü-

fung durch. Dabei werden 
die Grabsteine zwecks Unfall-
vorbeugung nach einem fest-
gelegten Verfahren und mit 
speziellen Geräten auf ihre 
Standfestigkeit überprüft. Wet-

terbedingt kann sich die Über-
prüfung auf die Folgetage ver- 
schieben. „Aufgrund von Un-
fal lverhütungsvorschrif ten 
müssen Grabmale mindestens 
einmal jährlich auf ihre Stand-
festigkeit überprüft werden“, 
erklärt Erster Stadtrat Oliver 
Steidl. „Es ereignet sich leider 
recht häufig, dass Grabsteine 
umstürzen und dadurch auch 
Personen- oder Sachschäden 
verursacht werden.“ Grund sind 
häufig nicht standsicher errich-
tete Grabmale oder eine durch 
Witterungseinflüsse beeinträch-
tigte Standfestigkeit. „Die Un-
fallverhütungsvorschriften für 
Friedhöfe sollen dafür sorgen, 
die Sicherheit sowohl für die 
Beschäftigten auf dem Fried-
hof, als auch für Friedhofsbe-
sucher zu gewährleisten“, so 
Steidl weiter. Bei Grabmalen, 
die den Vorschriften nicht ent-
sprechen, werden die Nutzungs-
berechtigten benachrichtigt. 

Sie erhalten eine schriftliche 
Aufforderung, die Standsicher-
heit des Grabmals durch eine 
Fachfirma ordnungsgemäß wie-
derherstellen zu lassen und die 
städtische Friedhofsverwaltung 
darüber zu informieren. Droht 
ein standunsicheres Grabmal 
umzustürzen, wird es mit einem 
roten Aufkleber gekennzeich-
net und vom Bauhof gesichert. 
Innerhalb von drei Tagen muss 
es neu befestigt werden. „In 
diesem Zusammenhang mache 
ich nochmals darauf hinweisen, 
dass die Nutzungs-berechtigten 
von Grabstellen für Schäden, 
die durch Umfallen des eigenen 
Grabsteins an Personen oder Sa-
chen entstehen, voll haften“, so 
Steidl abschließend. „Die Über-
prüfung der Standfestigkeit 
durch die Stadtverwaltung er-
folgt entsprechend auch im Sin-
ne der Nutzungsberechtigten, 
da durch die Prüfung etwaigen 
Unfällen vorgebeugt wird“.

Kolping-Kleidersammlung

Seligenstadt (DK) Die Kol-
ping-Kleidersammlung lädt 
dazu ein, Kleidung und Texti-
lien für einen guten Zweck zu 
spenden. Am Samstag, 11. Ok-
tober, werden in Seligenstadt, 
Froschhausen, Klein-Welzheim 
und Mainflingen wieder Sach-
spenden entgegengenommen. 
Die Kolping-Kleidersammlung 
freut sich über eine Vielzahl 
von Spenden, darunter Beklei-
dung, Tisch- und Bettwäsche, 
Heimtextilien, Lederwaren, 
Stoffspielwaren und paarweise 
gebundene Schuhe. Abgabe der 
gefüllten Sammelsäcke: in Seli-
genstadt von 8 bis 12 Uhr auf 

dem Schwimmbad-Parkplatz; 
Klein-Welzheim von 9 bis 11,30 
Uhr hinter dem Pfarrheim; in 
Mainflingen von 9 bis 11.30 
Uhr am Pfarrhaus; in Frosch-
hausen im Maximilian-Kol-
be-Haus von 9 bis 11.30 Uhr. 
Die Sammelsäcke werden nicht 
an die Haushalte verteilt, son-
dern liegen an verschiedenen 
Orten bereit: in den Kirchen 
Basilika, St. Marien, St. Cyri-
akus und St. Kilian sowie im 
Rathaus Seligenstadt (Markt-
platz), im Bürgeramt, Bäckerei 
Haas, Metzgerei Fecher, Kita St. 
Cyriakus, Bäckerei Wolz (Kette-
lerstr. 23), Metzgerei Kuhn.
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27
28
29
30
1
2
3

GREIFEN-APOTHEKE HAINSTADT 
Offenbacher Landstraße 52, Telefon 46 67
PAULY-V.-BUTTLAR-APOTH. DUDENHOFEN
Feldstraße 46, Telefon 0 6106 / 6 66 88 70
TANNEN-APOTHEKE ZELLHAUSEN
Pfortenstraße 19, Telefon 2 5100

BAHNHOF-APOTHEKE SELIGENSTADT
Bahnhofstraße 19, Telefon 35 02
SCHLOSS-APOTHEKE BABENHAUSEN 
Platanenallee 34, Telefon 0 60 73 / 72 60 80
WEHL.-V.-BUTTLAR-APOTH. DUDENHOFEN
Kronberger Straße 11, Telefon 0 6106 / 6 2775 30

EASY-APOTHEKE KLEIN-KROTZENBURG
Fasaneriearkaden 9, Telefon 82 0610

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
27. September bis 3. Oktober27. September bis 3. Oktober27. September bis 3. Oktober27. September bis 3. Oktober27. September bis 3. Oktober27. September bis 3. Oktober27. September bis 3. Oktober27. September bis 3. Oktober27. September bis 3. Oktober
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5
6
7
8
9
10

SONNEN-APOTHEKE HAINSTADT
Königsberger Straße 75, Telefon 52 84
GARTENSTADT-APOTHEKE NIEDER-RODEN
Hamburger Straße 1, Telefon 0 6106 / 7 20 40
ROCHUS-APOTHEKE HANAU
Hauptstraße 1, Telefon 0 6181/ 5 42 51

ROSEN-APOTHEKE KLEIN-KROTZENBURG
Wilhelm-Leuschner-Straße 42, Telefon 41 91
PAULY-V.-BUTTLAR-APOTH. DUDENHOFEN
Feldstraße 46, Telefon 0 6106 / 6 66 88 70
CASTELL-APOTHEKE STOCKSTADT
Hauptstraße 8, Telefon 0 60 27 / 17 71

FLORA-APOTHEKE OBERTSHAUSEN
Dreieichstraße 27, Telefon 0 6104 / 7 16 50

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
4. bis 10. Oktober4. bis 10. Oktober4. bis 10. Oktober4. bis 10. Oktober4. bis 10. Oktober4. bis 10. Oktober4. bis 10. Oktober4. bis 10. Oktober4. bis 10. Oktober
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12
13
14
15
16
17

BAHNHOF-APOTHEKE OBERTSHAUSEN
Bahnhofstraße 21, Telefon 0 6104 / 4 15 03
BIRKENWALD-APOTHEKE OBERTSHAUSEN
Birkenwaldstraße 1-3, Tel. 0 6104 / 7 33 88
CÄCILIEN-APOTHEKE HEUSENSTAMM
Frankfurter Straße 41, Telefon 0 6104 / 37 09

VITA-APOTHEKE KLEIN-WELZHEIM
Dieselstraße 7, Telefon 84 37 23
TANNEN-APOTHEKE ZELLHAUSEN
Pfortenstraße 19, Telefon 2 5100
APOTHEKE AM TORBAU HEUSENSTAMM
Frankfurter Straße 32, Telefon 0 6104 / 92 47 17

PALATIUM-APOTHEKE SELIGENSTADT
Palatiumstraße 3, Telefon 37 68

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
11. bis 17. Oktober11. bis 17. Oktober11. bis 17. Oktober11. bis 17. Oktober11. bis 17. Oktober11. bis 17. Oktober11. bis 17. Oktober11. bis 17. Oktober11. bis 17. Oktober
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19
20
21
22
23
24

LÖWEN-APOTHEKE BABENHAUSEN
Fahrstraße 81, Telefon 0 60 73 / 25 3
STADT-APOTHEKE SELIGENSTADT
Marktplatz 4, Telefon 33 08
APOTHEKE ST. PETER WEISKIRCHEN
Schillerstraße 11-13, Telefon 0 6106 / 5152

EINHORN-APOTHEKE DUDENHOFEN
Nieuwpoorter Straße 68, Tel. 0 6106 / 2 89 77 95
EASY-APOTHEKE KLEIN-KROTZENBURG
Fasaneriearkaden 9, Telefon 82 0610
NIKOLAUS-APOTHEKE JÜGESHEIM
Hintergasse 11, Telefon 0 6106 / 36 66

FASANEN-APOTHEKE HANAU
Geleitstraße 66 a, Telefon 0 6181 / 9 6116

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
18. bis 24. Oktober18. bis 24. Oktober18. bis 24. Oktober18. bis 24. Oktober18. bis 24. Oktober18. bis 24. Oktober18. bis 24. Oktober18. bis 24. Oktober18. bis 24. Oktober
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Überfall, Verkehrsunfall  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
Feuer, Erste Hilfe, Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . .112
Polizeistation Seligenstadt  . . . . . . . .0 6182 / 8 93 00
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 6131 / 192 40
Ärztlicher Notdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .116 117
Zahnärztlicher Notdienst  . . . . . . . . .018 05 / 60 70 11
Evidensia Tierarztpraxis Seligenstadt . 0 6182 / 2 10 26
Seelsorge-Telefon  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .116 123
Hilfe-Telefon Gewalt gegen Frauen . . . . . . . . .116 016
Hilfe-Telefon Sexueller Missbrauch  . .0800 / 22 55 530
Asklepios Klinik Seligenstadt  . . . . . . . . .0 6182 / 83-0
Emma-Klinik Seligenstadt  . . . . . . . . . .0 6182 / 96 00
Klinikum Aschaffenburg  . . . . . . . . . . . . .0 60 21 / 3 20
Klinikum Hanau  . . . . . . . . . . . . . . . .0 6181 / 2 96 - 0
Sana Klinikum Offenbach  . . . . . . . . . . . .0 69 / 8 40 50
Ketteler Krankenhaus Offenbach  . . . . . . .0 69 / 8 50 50
EVO-Störungsdienst Strom  . . . . . . .0800 / 80 60 30 30
ZWO-Störungsdienst Wasser  . . . . . . .0 6106 / 6 99 50
Schlüsseldienst BERND KAUL, 24 h. .0 6182 / 99 19 85
Kartenverlust: Sperr-Notruf  . . . . . . . . . . . . . .116 116
Stadtverwaltung Seligenstadt  . . . . . . . .0 6182 / 87- 0

Kabarett mit H.G. Butzko am 8. November in Hainburg
Hainburg (DK) Zum 36. Ka-
barett der Spitzenklasse in der 
Kreuzburghalle laden die Hain-
burger Grünen am Samstag, 
8. November, ein. H.G. Butz-
ko präsentiert um 20 Uhr sein 
aktuelles Programm „der will 
nicht nur spielen“.
Die einen sagen so, die anderen 
sagen so, und der Rest fragt sich: 

„Ist das wirklich alles?“ Aber 
anscheinend gilt bei uns nur 
noch „Schwarz oder Weiß“ und 
nichts mehr dazwischen. Jung 
gegen Alt, Stadt gegen Land, 
West gegen Ost, und immer 
Kopf gegen Wand. Doch wie 
gut, dass es HG. Butzko gibt, 
den Erfinder des Kumpelkaba-
retts, ausgezeichnet mit allen 

bedeutenden Kleinkunstprei-
sen und dauerpräsent in allen 
Satiresendungen. Ein Mann, 
ein Stehtisch, eine Meinung! 
Kein Schnickschnack, kein Ge-
döns!
Und in einer Zeit, in der die 
Spaltung der Gesellschaft vo-
rangetrieben wird, wagt HG. 
Butzko jetzt etwas Neues: Ei-

nen Akt auf dem Drahtseil, den 
Spagat auf schmalem Grat, und 
die Schublade, in die man ihn 
stecken will, ist aus dem Rah-
men gefallen. Denn in einer 
durchpolarisierten Welt, in der 
sich zwei Seiten permanent ge-
genseitig anpöbeln, kennt der 
Gelsenkirchener Hirnschritt-
macher keine Verwandten und 

keine Gnade, schont weder die 
eine noch die andere Seite, und 
schon gar nicht sich selbst. Und 
als Lohn dafür wird er von bei-
den Seiten angepöbelt. Oder 
mit anderen Worten: Wer mal 
am eigenen Leib erfahren will, 
wie sich ein Leberkäse zwischen 
zwei Brötchenhälften fühlt - 
Herzlich willkommen im neuen 

Kabarett von HG.Butzko, denn: 
Der will nicht nur spielen.
Karten sind für 20 € im Vor-
verkauf bei der Bücherstube 
(OT-Hainstadt), dem Schlüs-
seldienst Bernd Kaul (OT 
Klein-Krotzenburg) und beim 
Der Buchladen (Seligenstadt) 
oder an der Abendkasse für 25 
Euro zu bekommen.

Niederfeld-Band live 
auf dem Stadtteilfest

Seligenstadt (DK) Auf dem 
Niederfeld-Fest stand in die-
sem Jahr unter anderem auch 
Live-Musik auf dem Programm. 
Auf der Bühne gab es für die 
Gäste drei Bands zu hören. Mit 
dabei war eine Gruppe aus dem 
Stadtteil, die Niederfeld-Band. 
Die fünf Mitglieder wohnen 
oder arbeiten im hier. Seit zehn 
Jahren machen sie – in teilwei-
se unterschiedlicher Besetzung 
– Musik, zum Großteil aus den 
60-er und 70-er Jahren.

Auf dem Fest gaben sie Titel 
von CCR, Eric Clapton, den 

Eagles und mehr zum Besten. 
Dafür ernteten sie viel Beifall 
von den Zuhörern, die über-
wiegend die Titel aus ihrer Ju-
gendzeit kannten. Eine Stun-
de lang zeigten Paolo Siddi 
(Schlagzeug, Gesang), Roland 
Lefrancois (Keyboard), Verena 
May (Gesang, Percussion), Nor-
bert Kerber (Gitarre)  und Karl-
Heinz Riedel (Gesang, Gitarre) 
ihr Können. Die regelmäßigen 
Proben im Nachbarschaftshaus 
haben sich ausgezahlt. Für die-
se Möglichkeit bedankte sich 
die Band mit diesem Live-Auf-
tritt. � Foto: p

• ArtDeco
• Jugendstil
• Porzellan / Meißen
• Biedermeier
• Asiatika
• Militaria aller Art
• Feuerzeuge
• Füller
• Blech Spielzeug
• Gold- / Silber-/

Modeschmuck
• Zahngold

• Altgold
• Tafelsilber/

Silberbesteck
• Edelsteine
• Bronze / Zinn
• Porzellanfiguren
• Teppiche
• Uhren aller Art
• Pelze aller Art
• Münzen aller Art
• alte Gemälde
• Haus Auflösungen

Ankauf von:

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 9 - 16 Uhr
Hochstädterstraße 16
63110 Rodgau-Jügesheim
christians-galerie@outlook.de

Gerne auch kostenlose
Hausbesuche.

Termine nach
Vereinbarung.

AAntiquitäten und Goldntiquitäten und Gold
An- & VerkaufAn- & Verkauf

Transparente Abwicklung
Kostenlose Beratung & Wertschätzung

Ein Anruf der sich lohnt!
06106 / 27 72 112
0178 / 41 47 770)

k f

f
AKTION - bis zu 110 € pro Gramm Gold

Tiervermittlung
Mino, der „Kuschelige“

Das gut zwei Jahre alte Meer-
schweinchen Mino hat sei-
nen Weg zum Tierschutzver-
ein gefunden, da die Haltung 
schweren Herzens beendet 

wurde. Der hübsche Roset-
ten-Mix-Mann kommt aus ei-
nem schönen und liebevollen 
Zuhause, in dem er leider nach 
kurzer Zeit seine zwei Mädchen 
verloren hat. Neugierig, aufge-
schlossen, lieb und zutraulich. 
Das sind die Charaktereigen-
schaften, die ihn am besten 
beschreiben. Er liebt es, sich 
in Kuschelsachen zu kuscheln 
und wenn es Futter gibt, ist 
er immer sofort zur Stelle und 
schaut neugierig, was so auf-
getischt wird. Mino sucht ein 
schönes Endzuhause bei einem 
oder mehreren Mädchen, die er 
mit seinem Charme um seine 
Pfötchen wickeln kann.

Mehr Informationen über 
Mino erhalten Sie beim Tier-
schutzverein Seligenstadt u.U. 
e.V. auf der Homepage: https://
tsvseligenstadt.de; per Tel.: 
06182-26626 oder auch gerne 
per Mail: info@tsvseligenstadt.
de

Seitenweise gute Unterhaltung
Klein-Krotzenburg (DK) 
Zur 62. Buchschau lädt die 
Bücherei St. Nikolaus (KÖB) 
am 8. und 9. November in den 
Klein-Krotzenburger Pfarrsaal 
ein. Druckfrisch verspricht 
die knapp 150 Titel umfas-
sende Ausstellung seitenweise 
Spannung und gute Unter-
haltung. Sie beinhaltet eine 
aktuelle Medienauswahl aus 
allen Bereichen der Literatur, 
die sowohl für den Eigenbe-
darf als auch schon als Weih-
nachtsgeschenk geeignet ist. 
Wie bereits im letzten Jahr 
bietet die Bücherei die aus-
gestellten Medien auch zum 

Direktverkauf an. Weiterhin 
können alle im Buchhan-
del lieferbaren Titel bestellt  
werden.

Der Erlös der Buchvermitt-
lungen kommt direkt der Bü-
cherei zum Kauf neuer Me-
dien zugute. Eröffnet wird 
die Ausstellung am Samstag, 
8. November, um 19.30 Uhr 
mit einer Autorenlesung mit 
dem Moderator, Wetteransa-
ger und Buchautor Tim Früh-
ling. Frühling liest aus seinem 
ersten Buch "Nichts kann ich 
mir am besten merken".  Ein-
trittskarten für diesen Abend 
zu 10 Euro - Gebäck und Be-
grüßungssekt inklusive – gibt 
es in der Bücherei und beim 
Schlüsseldienst Kaul. Rund 
um die Buchschau bieten Ho-

bbykünstler ihre hochwer-
tigen Arbeiten zum Verkauf 
an und ein reich bestückter 
Bücherflohmarkt ist im Vor-
raum aufgebaut. Das Büche-
reiteam freut sich auf viele 
Besucher. Am Sonntag ist die 
Ausstellung von 13 bis 17 Uhr 
geöffnet. Das Literaturcafé bie-
tet ab 14 Uhr hausgemachten 
Kuchen an. Sonntags von 14 
bis 17 Uhr steht fachkundiges 
Personal am ebook-Infostand 
bereit. Auch wer Fragen zum 
Download auf seinen Endge-
räten hat, darf diese zu dieser 
kostenlosen Sprechstunde ger-
ne mitbringen.

Tim Frühling kommt zur Le-
sung. � Foto: p

Eine Frage der Gerechtigkeit
Die Frage nach der gerechten Behandlung der Kinder wird selten mit größerer „Ernsthaftigkeit“ erörtert als 
beim Inhalt der letztwilligen Verfügung. Manfred und Frauke haben es nach langen Diskussionen verstanden, 
in dem Entwurf ihres Testaments ihre Kinder Stefan und Theresa (unter Einbeziehung der Enkel) so zu 
bedenken, dass die buchstabengetreue Gerechtigkeit an oberster Stelle steht (und ihre 3 Immobilien, das 
Wertpapierdepot und das Geld fast exakt gerecht aufgeteilt - was übrigens, lieber Leser, ein Problem an sich 
ist). Aber so richtig glücklich sind sie mit der Lösung nicht. Das hat verschiedene Gründe: Erstens wissen sie 
nicht, wie sich die Immobilien und das Wertpapierdepot in den nächsten Jahren entwickeln werden. Zweitens 
ist unklar, ob sie ihr Vermögen genau in seiner jetzigen Zusammensetzung erhalten wollen und können. 
Und drittens sind Lebensumstände ihrer Kinder so verschieden, dass eine buchstabengetreue Gerechtigkeit 
an sich bereits „ungerecht“ sein könnte, jedenfalls nach heutiger Betrachtung. Auch werden Manfred und 
Frauke vermutlich nicht gleichzeitig versterben. Meine Damen und Herren: Unterhalten Sie sich mit uns;  
Sie werden erstaunt sein, was im Bereich des Erb- und des Erbschaftsteuerrechts möglich ist.

Ein erstes allgemeines Informationsgespräch ist unverbindlich und kostenfrei. Wir freuen uns über Ihren 
Besuch.
Wir sind eine ausschließlich im Bereich des Erbrechts und der Erbschaftsteuerrechts tätige Kanzlei.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40
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Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)   
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988  •  6158 / 60 86 988  •  00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, 
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit 

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

 Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld, bitte alles  
anbieten, jederzeit erreichbar. 

TTel.: 06258 / 50 89 921 •  el.: 06258 / 50 89 921 •  00151 / 718 723 151 / 718 723 

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,  
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und 

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-90

Alles komplett aus einer Hand !
Innenausbau • Trockenbau • strei-
chen •fliesen • Bad komplett •
25 Jahre Erfahrung • zuverlässig
 0172 / 67 18 159

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Frau  Reichelt  kauft  Pelze,  Nerze,  
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsau�ösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

Frau Danna sucht  
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 

Haushaltsauflösungen, Blei-
kristalle, Bilder, Modeschmuck, 
Silber aller Art, Bernstein, Leder 

und Krokotaschen, Schallplatten, 
Schreib- und Nähmaschinen,  
Figuren, Gobelin, Teppiche,  

Porzellan, Krüge, Möbel,  
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100% 
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Kaufe Autos 
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Bildhübsche Witwe 68 J., Gerlin-
de, bin zärtlich, einfühlsam, sehr
ehrlich u. warmherzig, eine gute
Köchin, Hausfrau u. Hobby-Gärtne-
rin. Ich lebe allein u. da ich keine
Kinder habe, fühle ich mich sehr
einsam. Welcher humorvolle, natur-
verbundene Mann braucht mich?
Besitze zwei fleißige Hände u. ein
treues Herz. Für ein Kennenlernen
einfach gleich anrufen pv Tel.
0160 - 7047289

Rita, 78 J., 1,58 groß, verwitwet,
eine schöne und gepflegte Frau,
ich habe ein großes, sonniges
Herz, koche noch immer liebend
gerne, bin eine sichere Autofahre-
rin, nicht ortsgebunden, wünsche
mir sehr pv einen liebevollen Mann
hier aus der Gegend. Alles Weitere
können wir gerne bei Kaffee und
Kuchen bereden Tel. 0151 -
62913877

Fahrgeschick und technische Kreativität gefragt
Mofarennen beim Motorsport Club Klein-Krotzenburg

Klein-Krotzenburg (DK) 
Kürzlich hörte und sah man sie 
wieder beim Motorsport Club 
Klein-Krotzenburg e.V.: getun-
te und legal „frisierte“ Mofas.  
Das 15. Vier-Stunden-Mofaren-
nen war das dritte von insge-
samt vier Läufen im Mofa Cup 
des DMV. Da die Teilnehmer 
aus allen Teilen Deutschlands 
und sogar aus Österreich an-
reisten, stellten einige schon 
am Vortag ihre Wohnwägen, 
Zelte und mobilen Werkstät-
ten auf. Denn auch bei diesem 
Mofarennen des DMV brauch-
te man, abgesehen von bis zu 
vier ausdauernden, robusten 
Fahrern und einem entspre-
chenden Fahrzeug, ein Team 
aus Schraubern, Fans und Un-
terstützern. Das Rennen um 
die beste Position begann für 
die „Schürhoage“ aus Lengfurt 
und die „Silzer Racer 2“ vom 
MSC Ramberg daher bereits 
auf dem Zeltplatz im Fahrer-
lager. Im Rennergebnis der 
Klasse „Tuning“ belegten sie 
jeweils den 4. und 3. Platz.

An dem mehrfach umgebau-
ten Mofa Baujahr 1974 bei 
„Fips Zündappracing 232“, 
sorgte ein erfahrener Schrau-
ber für optimale Material-
bedingungen, der in seiner 
Jugend schon selbst mit ihr 
gefahren war. Sie kamen auf 
den 5. Platz. Das Dreierteam 
„Otze-Racing-Team“ aus Ham-
mersbach belegte den 2.Platz 
mit insgesamt 170 Runden auf 
der 760 Meter langen Strecke 
und wurde mit 176 Runden 

von den „CCM-Zwergen“ aus 
Blieskastel auf dem ersten Platz 
überragt.

So hatte jedes Team sein tak-
tisches Geheimnis, das zur 
siegreichen Teilnahme führen 
sollte. „E-Racing Ursprung“ 
aus Frankfurt kämpfte als ein-
ziger Teilnehmer in der Katego-
rie „E-Antrieb“ eher mit dem 
Material. In der Vergangenheit 
war die Ladekapazität der Bat-
terien der Gegner. Diesmal war 
es die Temperatur des Motors, 
die sie mittels Trockeneis und 
maßgefertigtem Bauteil im 
Motorraum versuchten her-
unterzukühlen. Mit insgesamt 
134 Runden lagen sie 11 Run-
den hinter dem Ergebnis des 
Vorjahres.

Fahrgeschick und technische 
Kreativität wurden bereits 
bei den Trainingsläufen auf 
die Probe gestellt. So bauten 
„Die Beta Profis“ des MSC 
Klein-Krotzenburg schnell 
noch ein Teil aus und tausch-
ten es. Denn auf der eigens prä-
parierten Strecke auf der Gras-
bahn am Fasanengarten zeigte 
sich, dass nicht nur Hubraum 
und Geschwindigkeit über den 
Erfolg beim Mofarennen ent-
scheiden. Sie gelangten in der 
Kategorie „Open 50“ auf den 4. 
Platz gefolgt von „Team 292“ 
aus Elchesheim-Illingen auf 
dem 5. Platz. Die „Silzer Racer 
1“ des MSC Ramberg waren 
mit nur drei Runden weiter, auf 
dem 3. Platz. Das Team „Bo-
denprobe“ aus Kuppenheim 

nahm überfreudig den Pokal 
und die Medaillen für den 2. 
Platz in Empfang, nachdem sie 
in diesem Jahr ohne Blessuren 
davonkamen. „Scuderia Cor-
se Villsau“ aus Gedern konnte 
sein Vorjahresergebnis deut-
lich verbessern und erhielt in 
diesem Jahr den Pokal des Erst-
platzierten. In der Kategorie 
„Prototypen“ fuhr das Team 
„Just for fun“ mit der Start-

nummer 61 insgesamt 62 Run-
den und kam damit auf den 
7. Platz. „Tripple-M-Racing“ 
aus Ettlingen lagen auf dem 
6. Platz mit 158 Runden weit 
vor ihnen. Auf Platz 5 schaff-
ten es die „Spessart Spechte 1“ 
aus Neuhütten, Platz 4 errun-
gen die drei Fahrer der „Kesch-
te Deifel“ aus Gaggenau. Nur 
eine Runde mehr fuhren die 
„Spessart Spechte 2“ aus Wiest-

hal vor ihnen und kamen so-
mit auf dem dritten Platz. Die 
„Blue-Smoke-Gang“ aus Klein-
kahl musste den Vorjahressieg 
an das am weitesten angereis-
te Team abgeben und lag auf 
dem zweiten Platz 10 Runden 
hinter „GZR Racing“ aus Ös-
terreich, die mit 198 Runden 
verdient den Siegerpokal er-
hielten. Den lustigsten Anblick 
bot in der Kategorie „Roller 70“ 

die Schnauzbart Gang, die für 
den MSC Klein-Krotzenburg 
fuhren. Die teils aufgeklebten 
Schnauzbärte waren jedoch 
nicht der Grund, dass sie nur 
83 Runden fuhren. Sie lagen 
deutlich hinter den „Black 
Roostern“ aus Polch zurück, 
die mit 149 Runden auf dem 
2. Platz, hinter dem „HI-per 
Racing“ Team aus Büdingen 
lagen, die sie mit 178 Runden 
übertrafen und den 1. Platz be-
legten.

Teamgeist, Fairness und Durch-
haltevermögen zeigten sich in 
dem insgesamt vier Stunden 
dauernden Rennen beson-
ders beim Marathonrennen, 
welches die letzte Disziplin 
und den insgesamt kräftezeh-
rendsten Teil im Gesamtver-
lauf darstellte. Bei spannenden 
Duellen und rasanten Kopf-an-
Kopf Rennen hielten die meh-
reren hundert Besucher oft 
den Atem an. Eine erfolgreiche 
Renn-Veranstaltung auf einer 
bestens präparierten Strecke, 
die von den aktiven Mitglie-
dern des MSC Klein-Krotzen-
burg e.V. mal wieder aufgestellt 
wurde. Auch wenn dieses Jahr 
weniger Teams als erwartet an 
den Start gingen, wurde das 
Engagement der Beteiligten 
mit Fahrspaß und echtem Ver-
gnügen für Motorsport Begeis-
terte belohnt.

Infos unter msc-kkb.de und 
dmv-mofacup.de

� Foto: p

VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!
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www.frankenstolz.de
Industriestraße 1-3, 63814 Mainaschaff
Mo. - Fr. 09:30 - 18:00 Uhr, Sa. 09:00 - 17:00 Uhr
Tel. 06021 / 708 131

Werksverkauf Mainaschaff

Kissen - Decken - Matratzen - Lattenroste - Topper
Polsterbetten - Boxspringbetten

ch

Direkt vom Hersteller!
18. Oktober 2025: Welthospiztag im AGAPLESION SIMEONSTIFT

Hospiz ist für alle da
Hainburg (RA) Am Samstag, 
18. Oktober, gestalten das AGA-
PLESION SIMEONSTIFT ge-
meinsam mit der Hospizgrup-
pe Seligenstadt und Umgebung 
den Welthospiztag. Unter dem 
Motto „Hospiz: Heimat für 
alle“ informiert das AGAPLESI-
ON SIMEONSTIFT zusammen 
mit der Hospizgruppe in die-
sem Jahr über Unterstützungs-
angebote für schwerstkranke 
Menschen sowie ihre Angehö-
rigen. Wir freuen uns über die 
Verlängerung der Kooperation.

Der interaktive Nachmittag 
wird von einer Vernissage mit 
Bildern von Künstlerin Heike 
van Geldere umrahmt.

Seit den Anfängen der Hospiz-
bewegung in den 1980er Jah-
ren begleitet die Hospiz- und 
Palliativbewegung Menschen 
in ihrer letzten Lebensphase – 
grundsätzlich unabhängig von 
Herkunft, Religion, Hautfarbe, 
sexueller Orientierung, sozia-
lem Status oder Lebensweise. 
Trotzdem gewinnt das Thema 
Vielfalt für die Hospizarbeit 
und somit auch für den AGA-
PLESION SIMEONSTIFT im-
mer mehr an Bedeutung, nicht 
zuletzt, weil Ausgrenzung, 
Rassismus, Antisemitismus, 
Queerfeindlichkeit und soziale 
Ungleichheit keine Randphä-

nomene mehr sind. Die Un-
terstützung der Hospizgruppe 
Seligenstadt und Umgebung 
Regionalgruppe der IGSL-Hos-
piz e.V. ist ein tragender Bau-
stein in der psychosozialen 
Versorgung.

„Vor diesem Hintergrund wol-
len wir zeigen: Erstens sind 
Hospizarbeit, Palliativversor-
gung und Trauerbegleitung für 
alle Menschen da, egal, woher 
sie kommen und welchen Hin-
tergrund sie mitbringen. Und 
zweitens sind im hospizlichen 
Ehrenamt alle Menschen will-
kommen und erwünscht", be-
tont Mareike Tisch anlässlich 
des Welthospiztags 2025.

Das AGAPLESION SI-
MEONSTIFT setzt dabei auf 
den Mut, sich zu öffnen – für 
andere Lebensrealitäten, für 
neue Perspektiven, für das, 
was vielleicht manchmal 
fremd wirkt. Vielfalt heißt da-
bei nicht, alles gleich zu ma-
chen, sondern Unterschiede 
zu sehen und sie auszuhalten. 
Tatsächlich, so Mareike Tisch, 
gibt es Gruppen, die in der 
hospizlichen Begleitung und 
palliativen Versorgung bisher 
nur wenig sichtbar sind, etwa 
Menschen mit internationaler 
Biografie oder mit Behinderun-
gen, queere Menschen, Men-

schen im Strafvollzug, geflüch-
tete, wohnungslose oder arme 
Menschen oder solche mit 
nicht-christlichem Glauben. 
„Dabei sterben, trauern, hoffen 
und fürchten diese Menschen 
genauso wie alle anderen“, Ma-
reike Tisch.

In Zusammenarbeit mit der 
Hospizgruppe Seligenstadt und 
Umgebung, die mit ihren eh-
renamtlichen Hospizbegleite-
rinnen und -begleitern unser 
Haus unterstützt, setzen wir 
uns dafür ein, schwerstkranken 
und sterbenden Menschen die 
letzte Zeit ihres Lebens ihren 
Vorstellungen entsprechend zu 
gestalten, genau hinzuhören 
und einfühlend zu begleiten.
Wir freuen uns, die Kooperati-
on mit der Hospizgruppe weiter 
zu intensivieren. Gemeinsam 
gestalten wir einen interakti-
ven Nachmittag zum Thema 
„Was wünsche ich mir für mein 
Sterben?“ und Umgang mit un-
bewussten Vorurteilen. Freuen 
Sie sich auf eine Vernissage mit 
bewegenden Bildern von Heike 
van Geldere
 
18. Oktober HEIMAT FÜR 
ALLE IM AGAPLESION SI-
MEONSTIFT
12.30 bis 17.30 Uhr interakti-
ver Nachmittag im Foyer
Kunstausstellung zur Endlich-

keit des Lebens mit Bildern von 
Heike van Geldere
Gespräche mit den Beglei-
ter:innen der Hospizgruppe Se-
ligenstadt und Umgebung und 
Mitarbeitenden des Hauses
14 Uhr Andacht zum Thema 
Hospiz – Heimat für alle

Der Welthospiztag findet all-
jährlich am 2. Samstag im 
Oktober statt. In diesem Jahr 
wird er ausnahmsweise im 
AGAPLESION SIMEONSTIFT 
am dritten Samstag begangen. 
Rund um diesen Tag finden in 
Deutschland Tage der offenen 
Tür, Fortbildungs- und Fach-
veranstaltungen, Filmvorfüh-
rungen, Konzerte, Lesungen, 
Gottesdienste und vieles mehr 
statt. Dort kann man sich 
selbst ein Bild davon machen, 
wie Hospizarbeit und Palli-
ativversorgung bei schwerer 
Krankheit und am Lebensen-
de begleiten und unterstützen 
können. Alle Informationen 
und Wissenswertes über hos-
pizliche und palliative Ange-
bote findet man auch unter 
www.dhpv.de. Informationen 
zur Hospizgruppe Seligenstadt 
und Umgebung unter www.
hospiz-seligenstadt.de.

Weitere Informationen finden 
Sie im Internet unter www.hdv.
agaplesion.de

Requiem für alle Seelen –  
Musik, die Hoffnung schenkt

Karten für Aufführung am 2. November im 
Vorverkauf

Seligenstadt (DK) Unter der 
Leitung des Komponisten Tho-
mas Gabriel erklingt am Sonn-
tag, 2. November, um 17 Uhr 
in der Kirche St. Wendelinus 
in Hainburg das bewegende 
Requiem für alle Seelen – ein 
Werk, das bereits bei seiner Ur-
aufführung im November letz-
ten Jahres an gleicher Stelle die 
Zuhörer zutiefst berührte.

Die große Resonanz und der 
Wunsch vieler, dieses außerge-
wöhnliche Werk erneut zu hö-
ren, haben den Freundeskreis 
St. Gabriel dazu veranlasst, das 
Requiem im Rahmen seiner 
25-Jahr-Feier im Projekt „Das 
berührt meine Seele“ noch ein-
mal aufzuführen.

Das Werk folgt der liturgischen 
Ordnung einer Seelenmesse, 
erweitert um neue Texte von 
Thomas Gabriel, die eindring-
lich die Erfahrungen von Hilf 
- und Hoffnungslosigkeit un-
serer Zeit aufgreifen – und 
zugleich einen Weg hin zur 

Hoffnung aufzeigen. Beson-
ders eindrucksvoll ist die Pas-
sage mit Kinderchor, die das 
Bild des Paradieses aufscheinen 
lässt und bereits bei der Urauf-
führung für Gänsehautmo-
mente sorgte.

Mitwirkende sind die Chöre 
der Germania Hainstadt, Ma-
rina Herrmann (Solistin), die 
Philharmonie Südhessen so-
wie eine Band. Am Ende sind 
auch die Zuhörer eingeladen, 
sich mit ihrer Stimme zu be-
teiligen – ein Moment der Ge-
meinschaft und der geteilten 
Hoffnung.

Eintritt: 20 € / ermäßigt 15 
€; Vorverkauf: Bücherstube, 
Schulstraße 6, Hainburg; Der 
Buchladen, Bahnhofstraße 18, 
Seligenstadt; Tourist-Info, Am 
Marktplatz, Seligenstadt

Reservierungen: info@freun-
deskreis-st-gabriel.de; wei-
tere Infos: www.freundes-
kreis-st-gabriel.de

Verbrauchermesse Bad König-Zell mit über 50 Ausstellern

Eintritt frei

10
.10

. –
12.

10.2
025 in Bad König-Zell44.

FREITAG, SAMSTAG & SONNTAG 10.10.-12.10.2025

Sonntag Verkauf von 12.00 bis 18.00 Uhr
ZAHLREICHE MARKTSTÄNDE ZU DEN THEMEN: AKT I ONEN

• Gravur- und
Stickaktion

• Hersteller
Fachberatungen

• Kochvorführun
g

!!!!• WOHNTRENDS

• FASHION-TRENDS

• PRÄSENTATIONEN

• WELLNESS & GESUNDHEIT

• GASTRONOMIE

• MOBILES

• KINDER-AKTIONEN

Und Vieles mehr!Und Vieles mehr!

Ängste und Süchte in virtueller Realität bewältigen
Langen (PM) Schätzungs-
weise leiden in Deutschland 
aktuell etwa 5,5 Millionen Be-
troffene an einer behandlungs-
bedürftigen Angsterkrankung 
und rund 7 Millionen Men-
schen sind von Süchten wie der 
Alkoholabhängigkeit betrof-
fen. Damit gehören diese bei-
den Diagnosen zu den häufigs-
ten psychischen Erkrankungen 
und gehen für die Betroffenen 
und deren Angehörige oftmals 
mit massivem Leidensdruck 
und einem Wunsch nach der 
passenden Behandlung einher.

Sowohl in der Therapie von 
Angststörungen als auch bei 
der Suchtbehandlung spielen 
dabei psychotherapeutische 
Methoden, die eine Form von 

Konfrontation beinhalten und 
im Fachjargon „Expositionsver-
fahren“ genannt werden, eine 
entscheidende und wirksame 
Rolle. In einer solchen Expo-
sitionstherapie bei Angststö-
rungen stellen sich Betroffene 
den von ihnen als bedrohlich 
empfundenen Situationen und 
lernen dabei, diese zu überwin-
den. So begeben sich Patienten 
mit einer Phobie vor Höhen 
nach intensiver Vorbereitung 
sowie unter therapeutischer 
Anleitung und Begleitung bei-
spielsweise bewusst auf ein 
hohes Gebäude oder Betroffe-
ne, die unter der Angst leiden, 
sich sozial zu blamieren, hal-
ten gezielt einen Vortrag. Auf 
diese Weise kann das Gehirn 
die korrigierende und angst-

mindernde Erfahrung machen, 
entgegen der Befürchtungen 
der Situation doch gewachsen 
zu sein statt diese zu vermei-
den, wodurch die Angst sich 
verschlimmern würde.

Wissenschaftliche Untersu-
chungen zeigen eindeutig, dass 
solche Expositionstherapien zu 
den wirksamsten und erfolg-
reichsten Methoden zählen, 
Ängste langfristig zu bewälti-
gen und den Betroffenen wie-
der eine hohe Lebensqualität 
zu ermöglichen. Gerade im 
stationären Alltag in einer Kli-
nik ist es jedoch häufig sehr 
herausfordernd und mit vielen 
Hürden verbunden, solche Ex-
positionsverfahren anzubieten, 
da die angstauslösenden Reize 
wie enge Aufzüge oder Bahn-
fahrten fehlen.

Aus diesem Grund entschied 
die Asklepios Psychiatrie in 
Langen sich dafür, die junge 
und innovative Technik der 
Virtuellen Realität (Häufig ab-
kürzt als VR) des Anbieters VR 
Coach zu nutzen und diese in 
die bestehenden psychothera-

peutischen Behandlungsmög-
lichkeiten der Klinik zu integ-
rieren. „Mit der VR-Brille ist es 
möglich, dass sich Betroffene 
in herausfordernde Situationen 
begeben, die so in der Klinik 
vorher nicht herstellbar waren“ 
berichtet Marti Pacurar, der lei-
tende Psychologe der Klinik.

Doch nicht nur bei der Angst-
therapie, sondern auch in der 
Behandlung von Abhängig-
keitserkrankungen wird die 
VR-Technologie ab sofort in der 
Klinik in Langen zum Einsatz 
kommen. „Für die langfristige 
Bewältigung von Süchten ist 
es entscheidend, dass Betroffe-
ne in der Lage sind, suchtaus-
lösende Reize wie Bierflaschen 
wahrzunehmen und auch den 
Suchtdruck zu spüren, sich 
dann aber bewusst dagegen zu 
entscheiden“ erklärt Dr. Harald 
Scherk, der Chefarzt der Klinik. 
Dies gebe den Betroffenen ei-
nen signifikanten Schub hin-
sichtlich ihrer Zuversicht, ihrer 
Motivation und ihres Selbst-
vertrauens.

Die Einführung der VR-Thera-
pie ist dabei Teil einer groß an-
gelegten Digitalisierungsstra-
tegie, die von der Klinik und 
ihrer Geschäftsführerin Stefa-
nie Rennerich bereits seit län-
gerer Zeit verfolgt wird. „Wir 
haben den Anspruch, dass 
Mitarbeitende und Patienten 
in unserem Haus moderne und 
digitale Infrastruktur sowie Be-
handlungsmöglichkeiten vor-
finden und wir am Zahn der 
Zeit sind“, berichtet sie. Neben 
der Virtuellen Realität gehören 
dazu beispielsweise psycholo-
gische Online-Diagnostik, ein 
digitales Essensbestellungssys-
tem oder Minddistrict, eine 
Online-Psychotherapie-Platt-
form, die im Haus genutzt wird.

Marti Pacurar, leitender Psy-
chologe, mit VR-Brille. �
� Foto: Asklepios
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Clever bauen
schöner wohnen

 06182 / 6 74 62
Offenbacher Landstraße 95 • 63512 Hainburg

www.dachdecker-seibert.de • info@dachdecker-seibert.de

Planung • Beratung • Ausführung

• Bedachungen
• Asbestsanierung

• Wärmedämmung
• Bauspenglerei

• Flachdachsanierung

Inh. Marco Wieland e.K.

Liebe Kundinnen und Kunden,
in dieser Ausgabe möchten wir ein besonders
herzliches Dankeschön unseres gesamten
Teams an Sie richten!
Vor einem Vierteljahrhundert wurde Benol
Energieservice GmbH gegründet und vertreibt
an dem Standort Frankfurt mit einem fast
unveränderten Mitarbeiterstamm Heizöl, Diesel
und Ottokraftstoffe an private und gewerbliche
Endverbraucher.
Nur mit treuen Kundinnen und Kunden ist
eine solche langjährige und konstante
Erfolgsgeschichte möglich.
Genau dafür bedanken wir uns heute von
ganzem Herzen und freuen uns auf die
nächsten gemeinsamen 25 Jahre!
Ihr Benol-Team Team Frankfurt: Gunnar Hesse, Kristina Tuschl, Jutta Mack

Schauen Sie doch gleich einmal nach, ob Sie noch genügend Heizöl im Tank haben!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 069-424044 oder 06074-7429 (ehemals Rebel)

Erfolg der bleibt - 25 Jahre Benol

Dynamische Stromtarife und 
30 Jahre Strompreis sichern mit Solar! 

19 bzw. 39 o/o* FÖRDERUNC 

1 hr Spezialist für Solaranlagen auf 
Fassaden, Dächern und Solarziegel! 

Vereinbaren Sie einen 
Beratungstermin! 
V:06102 3719973 
info@solar-spectrum.de .,�����:
www.solar-spectrum.de 

Graf-Folke-Bernadotte-Straße 23 1 63263 Neu-Isenburg Edgar Ziegler GmbH Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen
Telefon: 06071 /37806 Fax: 06071 /38559 E-Mail: info@zieglergmbh.de www.zieglergmbh.de

natürlichen Bodenbelägen
elastischen Bodenbelägen
textilen Bodenbelägen
Renovierung und Aufbereitung
von Parkettböden

Fußboden-Meisterbetrieb Ziegler

Wir suchen DICH!

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Mit unserem dynamischen und ständig geschulten
Team bieten wir Ihnen diverse Leistungen rund um
die Beratung, Planung und Ausführung von

Du bist Raumausstatter, Parkett- oder

Dann bewirb dich jetzt bei uns.
Bodenleger und möchtest uns unterstützen?

Ziegler Bodenbeläge GmbH

Wohlfühlplatz zwischen Wohnraum und Natur
Region (PR) Besonders gefragt sind jetzt 
die Premium-Terrassenüberdachungen, ein 
Wohlfühlplatz zwischen Wohnraum und 
Natur. Hier schließt das Premium-Sommer-
Wintergarten die Marktlücke zwischen 
dem ganzjährigen unbeheizten Sommer-
garten und dem klassischen Wohnraumwin-
tergarten. 

Weiterhin weist die Fachfirma darauf hin, 
dass der Kauf neuer Energiespar-Fenster und 
Sicherheits-Haustüren wohl überlegt sein 
muss. Nicht nur die aktuellen Anforderun-
gen der Energieeinsparverordnung müssen 
berücksichtigt werden, auch der persönliche 
Stil und das Sicherheitsbedürfnis soll Beach-
tung finden. Eine positive Energieeffizienz 

bedeutet weniger Energieverbrauch. Dies 
schont nicht nur den eigenen Geldbeutel, 
sondern auch die Natur. Spätestens die 
Heizkostenabrechnung des letzten Winters 
bringt es an den Tag: Das eigene Heim hat 
Energielecks. „Zum Fenster raus heizen“ 
sagt der Volksmund nicht ohne Grund, denn 
häufig sind alte, einfach verglaste, schlecht 
wärmegedämmte Fenster und undichte Rah-
men die Schwachstellen. Daher ist jetzt der 
optimale Zeitpunkt, einen Fenstertausch vor-
zunehmen und so dem Geldbeutel und der 
Umwelt etwas Gutes zu tun. Der Einbau von 
modernen Energiesparfenstern senkt aber 
nicht nur die Heizkosten und den CO2-Aus-
stoß. Neue Fenster bringen auch mehr Licht, 
Einbruchschutz und ein Wohlfühlklima in 
Ihre eigenen vier Wände. 
Deshalb senken wärmegedämmte Qualitäts-
Fenster und -Haustüren sehr stark die Heiz-
kosten, in Verbindung mit dem 15% Bafa-
Förderungszuschuss, werden die Kosten 
erheblich gesenkt.
Winfried Sommer, Experte mit 35-jähriger 
Geschäftserfahrung, präsentiert ein umfang-

reiches Lieferprogramm rund um die Stich-
worte Qualitäts-Sicherheits-Fenster, - Haustü-
ren und Überdachungsprogramme aller Art, 
wie beispielsweise Terrassenüberdachun-
gen, Vordächer, Wohnungsabschlusstüren, 
Carports und Rollläden.

Der renommierte Fenster- und Türen-Fachbe-
trieb mit eigenen Monteuren garantiert eine 
ordnungsgemäße und fachgerechte Auftrags-
abwicklung: Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4 
mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0; www.fenster-
sommer.de

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

(Foto: Sommer Fenster)
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Ziegler GmbH & Co. KG
Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071 /30990 Fax: 06071 /31284
E-Mail: info@ziegler-estrich.de www.ziegler-estrich.de

Beratung vor Ort
Fachgerechte Ausführung von

konventionellen Estrichen
Estrichen auf Fußbodenheizung
Fließestrichen
oberflächenfertigen Estrichen
Spachtelböden
Spezialestrichen bei Sanierungen

Estrich-Meisterbetrieb

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Über 60 Jahre professionelle und fachgerechte Verlegung von
Estrichen im Wohnungs-, Verwaltungs- und Industriebau

 0800 - 00 31 24 3*
24-Stunden-Notdienst

* gebührenfrei
seit über 60 Jahren

365 Tage im JahrMüller Umweltdienst GmbH
Röntgenstraße 3
64859 Eppertshausen

Telefon: 0 60 71 - 73 95 7-0
E-Mail: info@kanal-mueller.de
Web: www.kanal-mueller.de

Fachbetrieb nach § 19 |WHG

Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrr

Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrreinigung • Kanal-TV-Untersuchung • Kanalsanierung

7
Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrreinigung • TV-Untersuchung • Abscheiderreinigung

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Spanndecken – Die Decken mit dem Wow-Effekt!
Klein-Umstadt (CB) Ob renovieren oder neu 
bauen – die (in jeder Beziehung) „spannen-
den“ Decken und Wände bieten Ihnen die 
optimale Lösung und das schön, schnell
und sauber.
Maßgefertigte Qualitätsprodukte aus der 
Spanndeckenmanufaktur von Röhnke Sa-
nitär-Heizung. Das Unterdecke-System ist 
vielseitig einsetzbar und lässt sich perfekt 

mit Beleuchtungselementen kombinieren. 
Ob glänzende (auch oft Lackspannde-
cke genannt) oder matte, perforierte oder 
abgehängte Decken, ob bedruckte Licht-
wände, Großflächenleuchten, Lichtdecken-
module oder gar ein Sternenhimmel aus 
Swarovski-Kristallen - bei Röhnke finden 
Sie die Lösung, die auf Ihre Wünsche zu-
geschnitten ist.

CILING-Qualitäts- 
spanndecken...

•  können nahezu in jeden Raum integriert wer-
den und ihm zu neuem Ansehen verhelfen

•  sind maßkonfektioniert und speziell für den 
einzelnen Raum angefertigt

•  passen sich durch ihre Flexibilität allen 
Raumgegebenheiten an

•  kaschieren die alten unschönen Deckenflä-
chen komplett

•  sind oft schon innerhalb eines Tages schnell 
und sauber montiert

•  bilden in Verbindung mit Licht 
eine harmonische Einheit

•  unterstützen eine optimale Ausleuchtung des 
Raumes

•  haben ein außergewöhnliches Design
•  bieten dekorative Gestaltungsmöglichkeiten
•  gibt es in matter und glänzender Ausführung 

(auch Lackspanndecken)
•  sowie in dezenten und kräftigen Farbtönen
•  ermöglichen in der glänzenden Ausführung 

eine optische Vergrößerung von Räumen
•  sind reißfest, wasserdicht und staubabwei-

send und damit absolut pflegeleicht
•  haben eine lange Lebensdauer und verspre-

chen einen Werterhalt über viele Jahre und 
sind ein SWISSMADE-Qualitätsprodukt mit 
zehn Jahren Herstellergewährleistung!

Überzeugen Sie sich selbst und besuchen Sie, 
nach Terminvereinbarung unter Tel. 06078-
72936, die Deckenausstellung bei Röhnke.
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Clever bauen
schöner wohnen

Wir polstern für Sie seit mehr als 85 Jahren
Exklusive Polstermöbel schon in der dritten Generation
Eppertshausen (EA) Im Jahr 1934 gründeten die Brüder 
Jakob und Josef Müller in der Schulstraße 25 in Epperts-
hausen eine Werkstatt für Matratzen und Polstermöbel. 
Heute, nach acht Jahrzehnten, blickt Firmeninhaber Frank 
Müller auf eine bewegte und erfolreiche Firmengeschich-
te zurück. In all diesen Jahren hat die Firma Müller und 
Söhne einen guten Namen weit über die Region erwor-
ben, der für höchste Qualität und Individualität steht.

In den 90-er Jahren trennten sich die Wege der Brüder, 
Jakob Müller machte sich in Münster selbstständig. Die 
Söhne von Josef Müller, Artur und Josef, übernahmen 
den Betrieb, spezialisierten sich und arbeiteten für füh-
rende Möbelhäuser in der Republik. Mit Frank Müller, 
Sohn von Artur Müller, stieg Anfang der 90-er Jahre die 
dritte Generation in den Familienbetrieb ein. 

Er legte 1990 die Meisterprüfung als Raumausstatter ab 
und führt nun das Unternehmen. Nicht nur Privatkunden 
mit exklusivem und anspruchsvollem Geschmack werden 
erreicht. Das Produktionsportfolio erstreckt sich von der 
fachgerechten Aufarbeitung antiquarischer Polstermöbel 
über individuelle Neuanfertigungen von Sitzmöbeln bis 
hin zu Aufpolsterungen oder dem Neubezug bestehender 
Garnituren mit besten Materialien. Die Liebe zum Detail, 
hohe fachliche Kompetenz und handwerkliches Können 
sind Firmenphilosophie.

Frank Müller besucht die Kunden auch ger-
ne persönlich zur Beratung und Aufmaß vor 
Ort oder trifft sich mit ihnen nach Terminver-
einbarung im Showroom, der sich jedoch 
zur Zeit noch im Umbau befindet. Weitere 
Informationen: www.polstereimueller.de.

Josef Müller & Söhne GmbH
Ringstraße 16 (Werkstatt)
64859 Eppertshausen | Tel. 06071/31408
info@polstereimueller.de | www.polstereimueller.de

Wir bieten Ihnen:
• Fertigung exklusiver Polstermöbel
• Individuelle Gestaltung nach Maß
• Aufarbeitung und Neubezug
• Große Auswahl an Stoff- und 

Ledermustern

Wir polstern für Sie

Betriebsinhaber Frank Müller (Foto: p)

www.loewe-fenster.de

LÖWE Fenster       50 Jahre lang profi tieren!*

Eine kluge Entscheidung für Ihre Familie:
• Energieeinsparungen
• Ein komfortables Raumgefühl
• Optimale Schalldämmung
• Effektiver Einbruchschutz

• Ein harmonisches Wohnklima
•  Schutz vor Wind und Wetter
• Mehr Licht und Design 
• Dauerhafte CO2-Reduzierung

 Genießen Sie die Vorteile für die nächsten 50 Jahre.
* Bei regelmäßiger Wartung und Service halten Ihre 
LÖWE Fenster 50 Jahre und länger.

LÖWE Fenster Löffl er GmbH
Verkauf mit Ausstellung 
und Produktion
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt

Verkaufsniederlassung
mit Ausstellung 
Albert-Einstein-Straße 26
63322 Rödermark

Wir beraten Sie gerne! Telefon: 06022-66300

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN
Rasenmähen & Hecken schneiden
Unkraut entfernen & Laub kehren
Treppenhaus & Kellerreinigung
Kleinreparaturen am Haus
Pflege von Außenanlagen
...und vieles mehr!

Hausmeisterservice

www.heimundhain.de
heim.haininfo@gmail.com

63179 Obertshausen

JETZT ANRUFEN 
+49 172 4629050

Bauen
Sanieren
Modernisieren

Max-Planck-Strasse 17
63110 Rodgau

Manfred
Spindler

Tel. 06106/74740
spindler.rodgau@freenet.de

info@malerbetrieb-loebig.de
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
Wir za
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Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG

MAI
5

DIENSTAG

MAI
6

MITTWOCH

MAI
7

DONNERSTAG

MAI
8

FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr

06 07 08 09 10 Tel.:06104 - 6707940OKTOBER

DONNERSTAG FREITAGMONTAG DIENSTAG MITTWOCH

OKTOBER OKTOBER OKTOBER OKTOBER

6

110110,–,–
00*00*

Rund ein Drittel der CO2-Emissi-
onen in Deutschland stammt aus
dem Gebäudebereich. Energetische
Sanierungen bieten hier großes Ein-
sparpotenzial – sowohl für die Um-
welt als auch für den Geldbeutel.
Private Hauseigentümer profitieren
dabei gleich mehrfach: Sie senken
ihre Energiekosten spürbar, steigern
den Wohnkomfort, erhöhen den Wert
ihrer Immobilie und leisten gleichzeitig
einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz.
Die Bereitschaft zu handeln ist

groß – doch vielen fehlt Wissen und
praktische Unterstützung. Laut einer

forsa-Umfrage im Auftrag von toom ist
88 Prozent der Eigentümer Energieef-
fizienz wichtig, doch nur 27 Prozent
fühlen sich über Fördermöglichkeiten
gut informiert. Dabei können Förder-
programme einen erheblichen Teil der
Investitionskosten abdecken.

Komplettlösungen
sind gefragt

Wärmedämmung, neue Fenster, mo-
derne Heiztechnik oder Photovoltaik:
Viele Bausteine tragen zu einem ener-
gieeffizienten Zuhause bei. Doch die
richtige Reihenfolge, Fördermittel und
technische Herausforderungen über-
fordern oft selbst erfahrene Eigenheim-
besitzer. Laut Umfrage wünschen sich
79 Prozent eine Komplettlösung, die
alle Schritte von der Planung bis zur
Umsetzung abdeckt. Genau hier setzt
das neue Partnernetzwerk von toom
an: Es begleitet Sanierungen ganzheit-
lich und sorgt dafür, dass keine Fragen

offenbleiben. Die Baumarktkette ver-
steht sich als Partner von Eigentümern,
die investieren wollen und auf fach-
kundige Unterstützung setzen.

Von der Erstberatung
bis zur Umsetzung

toom deckt alle zentralen Themen
der energetischen Sanierung ab. Ge-
meinsam mit Partnern wie Fuchs &
Eule, Otovo und hansetherm entstehen
maßgeschneiderte Komplettlösungen:
von der qualifizierten Energieberatung
mit individuellem Sanierungsfahrplan
(iSFP) und Fördermittelservice bis hin
zur fachgerechten Umsetzung durch
Handwerksbetriebe vor Ort. So werden
Sanierungen effizient, überschaubar und
planbar – für ein modernes, nachhaltige-
res Zuhause. Alle Details zu Angeboten,
Partnernetzwerk und Fördermöglichkei-
ten finden Hausbesitzer online unter
toom.de/service/energie-sparen oder
direkt in den Märkten vor Ort.

Sanieren ohne Stress
Von der Planung bis zur Umsetzung:

Unterstützung für Hausbesitzer

Foto: Kara/stock.adobe.com

ANZEIGE

„Turnerschaftswiesn“ übertraf alle Erwartungen
Klein-Krotzenburg (ah) 
„O‘zapft is“ heißt es in diesen Ta-
gen häufig, aber in Klein-Krot-
zenburg hieß es auf gut hes-
sisch „Angestoche is“. Drei Tage 
lang wurde gefeiert bei der Tur-
nerschaft Klein-Krotzenburg: 
Es gab erstmals ein Oktober-
festwochenende. Die Premiere 
der „Turnerschaftswiesn“ über-
traf alle Erwartungen. Restlos 
ausverkauft, mit bereits ersten 
Ticketanfragen für 2026, setzte 
das neue Festformat direkt ein 
Ausrufezeichen.

Den Auftakt machte am Freitag 
die frisch gegründete „1. Krot-

zebojer Festjugend“, die mit ih-
rer Pre-Wiesn-Party vor allem 
die junge Generation erreichte 
und für perfekte Stimmung 
sorgte. Am Samstag folgte das 
große Highlight: Nach dem 
festlichen Einzug von Festwir-
ten, Festjugend, Marketend-
erinnen und Weinprinzessin 
Ramona vollzog Schirmherr 
Lukas Buhl den Bieranstich mit 
nur zwei Schlägen und dann 
startete eine unvergessliche 
Partynacht mit der Band „Die 
Maintaler“.

Der Sonntag stand ganz im Zei-
chen des Frühschoppens. Zahl-

reiche Politiker, Mandatsträger 
und Unternehmensvertreter 
aus der Region ließen es sich 
nicht nehmen, das Fest der 
Turnerschaft zu besuchen. An 
diesem Tag lieferte die Blaska-
pelle „Original Hainburger“ 
die richtige musikalische Un-
termalung. Hauptorganisator 
Dominic Staab brachte es am 
Ende auf den Punkt: „Wieder 
mal ein neuer Maßstab für die 
Turnerschaft.“

Der Termin für die 2. Turner-
schaftswiesn steht bereits fest: 
Sie wird vom 18. bis 20. Sep-
tember 2026 stattfinden.

Beste Stimmung herrschte bei allen Besuchern. � Foto: ah
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

45 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 32 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 32 Jahre später, können Sie aus 45
Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens, Deutschlands und Frankreichs.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

HARZ
Enjoyhotel Harz in Goslar-Hahnenklee

28995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

SAUERLAND
Enjoyhotel Marleen in Siedlinghausen

19995
p.P.

5 TAGE AB €

Mit einer typisch
deutschen Café-Bar

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

24995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

26995
p.P.

5 TAGE AB €

Am Rande der
historischen Innenstadt

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler in Veldenz

24995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Bustour
durch das Moselgebiet

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

21995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose
Nutzung Sauna

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in B

29995
p.P.

5 TAGE AB €

Bad Salzschlirf

NEU

Kostenlose Busfahrt/Shuttle-
service zur Barockstadt Fulda

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

27995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung der
finnischen Außensauna

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00* Uhr KOSTENLOS:
Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
* Alkoholische Getränke bis 22.30 Uhr aufgrund der
französischen Gesetze und Vorschriften.

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung,
z. B. ein Spaziergang und Live-Musik.
Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks
serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

Für alle Enjoyhotels gilt:

ELSASS - VOGESEN
Enjoyhotel Des Vosges - Elzas in

32995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Innenpool und Sauna

KlingenthalKlingenthal

NEU
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Ab 13 Jahren hast Du die Möglichkeit, einmal pro
Woche wohnortnah Zeitungen zu verteilen.

WIR
SUCHEN DICH

alsZUSTELLER (m/w/d)

Toller Nebenjob
& Frischluft.

SPORT IN
Immer aktuell

Darmstadt als Aufbaugegner für die Sportfreunde?
Mainflingen will weiter nach oben / Blau, Zellhausen und Krotzenburg mit lösbaren Heimspielen

Ostkreis – Die Seligenstädter 
Sportfreunde „schwächeln“ im 
Augenblick und konnten auch 
gegen Langstadt nur einen Zäh-
ler einfahren. Bereits am heuti-
gen Samstag gibt es die nächste 
Gelegenheit, verlorenen Boden 
wieder gut zu machen. Die Ro-
ten reisen dann zum Tabellen-
letzten, 1.FCA Darmstadt.

Darmstadt erzielte bislang erst 
vier eigene Treffer, kassierte 
bereits 34 Tore in neun Partien 
und hat noch keine Punkte auf 
dem Konto. Eigentlich der pas-
sende „Aufbaugegner“ für das 
Team von Trainer Nico Weg-
mann.

Die Spvgg. Seligenstadt bleibt 
nach dem Erfolg in Dreieichen-
hain weiter auf der Erfolgsspur 
und empfängt nun kampf-
starke Gäste aus Dudenhofen. 
Trainer Alexander Tretin: „Wir 
ändern trotz des verdienten 
Erfolgs in Dreieichenhain und 
dem guten Tabellenplatz nicht 
unsere Zielsetztung. Der Verein 
möchte in erster Linie eine sor-
genfreie Saison spielen. Trotz-

dem möchte ich als Trainer 
natürlich jedes Spiel gewinnen. 
Wir nehmen die Herausforde-
rung an. Gegen Dudenhofen 
werden wir auf einige Stamm-
kräfte verzichten müssen, da 
wir einige Verletzte und Urlau-
ber im Team haben.“ 

Germania Klein-Krotzenburg 
tritt tabellarisch weiter auf der 
Stelle. Nach dem 1:1 in Duden-
hofen hat man es sich im Mit-
telfeld der Tabelle „bequem“ 
gemacht. Am Sonntag um 15 
Uhr kommt mit Türk. Dietzen-
bach ein ambitionierter Auf-
steiger an den Triebweg. Aller-
dings konnte Dietzenbach die 
hohen Erwartungen bislang 
nicht erfüllen und musste sich 
vergangene Woche zu Hause 
dem SV Zellhausen geschla-
gen geben. Ein Sieg ist für das 
Team von Trainer Marco Frit-
scher Pflicht, will man bis zur 
Winterpause den Abstand nach 
oben verkürzen.

Mit dem letzten Auswärtserfolg 
in Dietzenbach hat sich der SV 
Zellhausen auf einen hervor-
ragenden 6. Tabellenplatz vor-
geschoben und gehört zur Ver-
folgergruppe der Spitzenteams. 
Auch am Sonntag gegen den 
Aufsteiger Ilirida Offenbach 
sollte der nächste Dreier gelin-
gen, wenngleich die Offenba-
cher mit einem Sieg gegen Spit-
zenreiter Bieber aufhorchen 
ließen.

Während die Spvgg. Hainstadt 
nach dem Sieg im Spitzenspiel 
gegen Steinheim am Wochen-
ende spielfrei ist, möchte die 
TSG Mainflingen die Gunst der 
Stunde nutzen und die Patzer 
der Konkurrenten aus Stein-
heim und Rumpenheim nutz-
ten. Vier Siege in Folge sollten 
der TSG eine breite Brust ma-
chen.

Trainer Chris Heegen ist op-
timistisch: „Wir wollen unse-
re Siegesserie gegen Espanol 
Offenbach fortsetzen, wissen 
aber, dass uns ein schweres 
Spiel erwartet. Wir wollen dem 
Gegner unser Spiel aufzwingen 
und mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung die Stär-
ken des Gegners eliminieren. 
Wenn wir in den nächsten Wo-
chen unsere Hausaufgaben ma-
chen, bleiben wir oben dran. 
Wir sind auf jeden Fall in Lau-
erposition.“

Fußball-Vorschau
Die kommenden Spiele

Samstag, 15 Uhr
	 1. FCA Darmstadt	:	Sportfreunde Seligenstadt	

Sonntag, 13 Uhr
	 Germ. Kl.-Krotzenburg II	:	RW Offenbach	
	 TSG Mainflingen II	:	Espanol OF II	
	 SV Zellhausen II	:	Sportfreunde II	
	 Germ. Bieber II	:	SpVgg. Hainstadt II	
	 Teutonia Hausen II	:	TuS Froschhausen	

Sonntag, 15 Uhr
	 SpVgg. Seligenstadt	:	TSV Dudenhofen	
	 Germ. Kl.-Krotzenburg	:	Türk. Dietzenbach	
	 SV Zellhausen	:	Ilirida Offenbach	
	 TSG Mainflingen	:	Espanol Offenbach	
	 TuS Klein-Welzheim	:	Rot-Weiß Offenbach II	

Trainer Alexander Tretin be-
legt mit der SpVgg. Seligen-
stadt einen hervorragenden 
2. Platz in der Kreisoberliga 
Offenbach. 

Die Sportfreunde Seligenstadt mussten sich im Heimspiel gegen die SG Langstadt/Babenhausen mit einem 0:0 zufriedengeben. 
� Fotos: DK

Chris Heegen und sein Co-Trai-
ner Fabian Filips haben mit der 
TSG Mainflingen nach einem 
holprigen Start den Anschluss 
zur Spitzengruppe hergestellt. 
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